


Individuell personalisierte Papiertüten: Ein Leitfaden zur Markenstrategie für
Einzelhandel, Gastronomie, Veranstaltungen und Firmengeschenke

Details

Kurzantwort: Individuell personalisierte Papiertüten lohnen sich, wenn der Grad der Personalisierung
zur Aufgabe der Tüte passt. Setzen Sie im Einzelhandel mit hohem Volumen und bei Speisen zum
Mitnehmen auf ein Logo in 1 Farbe auf braunem Kraftpapier, für Geschenke und Veranstaltungen auf
weißes oder farbiges Kraftpapier mit aufwendigerem Druck. Wählen Sie den Tütentyp nach der
Traglast und die Kraftpapierfarbe nach der Markenpalette, und treffen Sie Umweltaussagen nur, wenn
Sie Belege dafür haben.

Individuell personalisierte Papiertüten werden oft bestellt wie Servietten oder Kassenbonrollen: als
Kostenposition, einmal im Jahr neu angefragt und kaum hinterfragt. Dabei bleibt unbeachtet, was die
Tüte tatsächlich leistet. Sie ist das Letzte, was Kundinnen und Kunden in Ihrem Geschäft in die Hand
nehmen, und das Erste, was Fremde von Ihrer Marke auf der Straße, in einer Büro-Lobby oder auf
einer Konferenz sehen. Dieser Leitfaden betrachtet die Tüte als Kontaktpunkt Ihrer Marke. Er
vergleicht Personalisierungsstufen, Tütentypen und Kraftpapierfarben nach Unternehmensart und
Budget, damit Sie entscheiden können, was gedruckt werden soll, bevor Sie ein Angebot anfragen.

Warum eine neutrale Tüte mehr kostet, als sie spart
Das Problem: Eine schlichte Tüte ist günstig, sagt Kundinnen und Kunden aber nichts darüber, wer
ihnen das Produkt verkauft hat. Die Nachfrage nach Kraftpapiertüten wächst schnell. Grand View
Research bewertete den weltweiten Markt für Kraftpapiertüten[1] mit USD 4,5 Milliarden im Jahr 2024
und prognostiziert eine CAGR von 4,6 % bis 2030; die USA halten 72,1 % des nordamerikanischen
Umsatzes. Je mehr Ihrer Mitbewerber von Plastik auf Papier umsteigen, desto weniger hebt eine

https://www.grandviewresearch.com/industry-analysis/kraft-paper-bag-market-report


braune Tüte Sie noch ab. Eine Papiertüte mit Ihrer Marke schon.

Der Schmerzpunkt: Die falsche Tüte versagt in aller Öffentlichkeit. Ein Henkel, der auf dem Gehweg
reißt, ein Logo, das auf braunem Papier verschwimmt, oder eine Aussage wie „umweltfreundlich“, die
Ihr Lieferant nicht belegen kann, können der Marke schaden, für die die Tüte werben sollte.
Veranstaltungsteams haben ein anderes Problem: Tüten mit Datumsangabe, die nach der
Veranstaltung übrig bleiben, lassen sich nicht wiederverwenden. Teams für Firmengeschenke merken,
dass eine schöne Tüte mit Henkeln aus gemischten Materialien die aufgedruckte
Nachhaltigkeitsbotschaft untergräbt.

Die Lösung: Entscheiden Sie zuerst über die Strategie, dann über die Spezifikationen. Legen Sie
zunächst die Aufgabe der Tüte fest, ordnen Sie ihr eine Personalisierungsstufe zu und wählen Sie
dann Tütentyp und Kraftpapierfarbe für diese Aufgabe. Der Rest dieses Artikels geht diese
Entscheidungen der Reihe nach durch.
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Was gilt als personalisierte Papiertüte?
Eine personalisierte Papiertüte ist jede Papiertragetüte, die Ihre Markenidentität über die
Standardtüte hinaus trägt. Dazu gehören verschiedene Ansätze: ein Stempel oder Aufkleber auf einer
unbedruckten Tüte, ein in der Produktion gedrucktes Logo in 1 Farbe, vollflächige Motive und
hochwertige Veredelungen wie Metallfolie im Heißprägeverfahren, Prägung oder durchgefärbtes
farbiges Kraftpapier. „Individuell“ bezieht sich meist auf die Konstruktion der Tüte (Größe, Papier,
Henkel). „Personalisiert“ bezieht sich darauf, was die Tüte kommuniziert. Für die meisten
Unternehmen bestimmt die Entscheidung über das Branding das Budget weit stärker als die
Konstruktion.

Kraftpapier ist die übliche Basis, weil seine langen Fasern bei moderatem Papiergewicht Festigkeit
verleihen, und ungebleichtes braunes Kraftpapier dominiert weiterhin. Laut Grand View Research
entfielen auf braunes Kraftpapier mehr als 66,4 % des Umsatzes, und zwar im Jahr 2024.[1] Weißes
oder farbiges Kraftpapier zu wählen ist daher ein bewusstes Markensignal und nicht der Normalfall.

So entwickeln Sie in sechs Schritten eine Strategie für
individuell personalisierte Papiertüten



Schritt 1: Die Aufgabe der Tüte festlegen

Schreiben Sie einen Satz: „Diese Tüte dient dazu, ___.“ Die Antworten unterscheiden sich je nach
Unternehmen: Speisen zum Mitnehmen sicher zum Auto tragen, nach dem Kauf wochenlang für das
Geschäft werben, ein Geschenk hochwertig wirken lassen oder Teilnehmenden etwas geben, worin sie
Werbegeschenke tragen können. Die Aufgabe bestimmt, bei welchen Punkten Sie Abstriche machen
dürfen. Eine Tüte für Speisen zum Mitnehmen darf bei der Druckqualität sparen, wenn dafür die
Fettbeständigkeit stimmt. Eine Geschenktüte nicht.

Schritt 2: Die Personalisierung an die Gültigkeitsdauer des Designs anpassen

Zeitlose Motive (Logo, URL, Social-Media-Name) rechtfertigen gedruckte Produktionschargen, weil
jede Tüte nutzbar bleibt, bis der Bestand aufgebraucht ist. Kurzlebige Motive (Veranstaltungsdaten,
saisonale Kampagnen, limitierte Editionen) setzt man besser als Aufkleber, Einsatz oder Anhänger auf
eine zeitlos bedruckte Tüte. Viele kleine Marken gehen schrittweise vor, wie Gründerinnen und
Gründer in öffentlichen Foren berichten: Sie beginnen mit unbedruckten Kraftpapiertüten und
individuellen Aufklebern und steigen auf vollständig bedruckte Tüten um, sobald die Umsätze stabil
sind.

Schritt 3: Für die Wiederverwendung gestalten, nicht nur für den Heimweg

Eine Tüte, die wiederverwendet wird, sorgt für mehr Markenkontakte und verbessert zugleich ihre
Umweltbilanz. Die Klimaanalyse der New York Times[2] berichtete, dass eine Papiertüte etwa drei
Nutzungen braucht, um bei der Klimawirkung mit einer Einweg-Plastiktüte gleichzuziehen. Eine
Analyse in Entrepreneur[3] beziffert die Zahl auf 43 Wiederverwendungen, die eine ungebleichte
Papiertüte benötigt, um bei allen Umweltindikatoren mit LDPE gleichzuziehen. Die praktische Lehre:
Stabile Henkel und ein Design, das man gern wieder trägt, bringen für Marketing und Nachhaltigkeit
mehr als jeder Slogan.

https://www.nytimes.com/2025/03/24/climate/shopping-bags-paper-plastic-grocery-totes.html
https://www.entrepreneur.com/starting-a-business/no-a-paper-bag-is-not-sustainable-here-is-the-math-to/504350


Schritt 4: Den Tütentyp nach dem Inhalt wählen

Speisentheken brauchen Flachbodentüten, die offen stehen, der Einzelhandel bequeme Henkel und
Geschenke Steifigkeit und Veredelung. Die Vergleichstabellen unten ordnen jeden Typ einem
Anwendungsfall zu. Genaue Maße und die Lesbarkeit der Druckfläche finden Sie in den
Spezifikationsabschnitten unserer Produktseite und werden hier nicht wiederholt.

Schritt 5: Die Kraftpapierfarbe als Markenentscheidung treffen

Druckfarbe liegt auf der Farbe des Papiers; braunes Kraftpapier dunkelt daher die meisten Farben ab
und schwächt helle Töne. Naturbraun passt zu erdigen, handwerklichen und Lebensmittelmarken.
Weißes Kraftpapier bringt die Farbtreue für Marken mit strengen Farbpaletten zurück. Farbiges oder
schwarzes Kraftpapier macht die Tüte selbst zur Markenfarbe, was sich gut für Geschenke und
hochwertigen Einzelhandel eignet.

Schritt 6: Testen, messen, dann skalieren

Starten Sie mit einem kleinen Pilotversuch, bevor Sie Ihr gesamtes Budget binden. Beobachten Sie
einfache Signale: wie oft Mitarbeitende doppelt einpacken, ob Kundschaft nach zusätzlichen Tüten
fragt und ob Sie Ihre Tüten außerhalb des Geschäfts sehen. Übertragen Sie dann das erfolgreiche
Design in eine Produktionscharge. Wenn Sie Materialien, Druckdaten und Freigaben festlegen
möchten, führt Sie die Seite „ Individuelle braune Kraftpapiertüten mit gedrehten Henkeln “ durch
jeden technischen Schritt und die Angebotsanfrage.

Was jede Art von Unternehmen priorisieren sollte

Einzelhandel: die mobile Werbefläche

Im Einzelhandel entsteht der Hauptnutzen der Tüte nach dem Bezahlen, wenn sie durch die Straße,
das Einkaufszentrum und das Zuhause der Kundschaft wandert. Platzieren Sie Ihr Logo weit oben auf
beiden Seiten, damit es sichtbar bleibt, wenn die Tüte in Hüfthöhe getragen wird, und halten Sie die
Botschaft kurz: ein Zeichen, eine URL. Wenn Sie in Kalifornien Lebensmittelgeschäfte, Apotheken,
Nahversorger, Lebensmittelmärkte oder Spirituosengeschäfte betreiben, hat die Tüte außerdem eine
rechtliche Aufgabe. Nach SB 1053 dürfen diese Geschäfte laut den CalRecycle-Vorgaben[4] ab dem 1.
Januar 2026 nur noch Tragetüten aus Recyclingpapier ausgeben, die für mindestens $0,10 pro Stück
verkauft werden. Die Tüten müssen mit dem Namen des Herstellers, dem Herstellungsland und dem
Post-Consumer-Recyclinganteil bedruckt sein, und der Mindestanteil an Recyclingmaterial steigt auf
50 %, und zwar am 1. Januar 2028. Reservieren Sie für diesen Text von Anfang an ein kleines Feld in
Ihrem Design.

Restaurants und Cafés: erst die Funktion, dann das Logo

Lebensmittel und Getränke sind das größte Anwendungsgebiet für Kraftpapiertüten, mit einem Anteil
von rund 31,6 % an der Nachfrage im Jahr 2025 laut Future Market Insights[5]. Restaurants haben den
geringsten Spielraum für eine versagende Tüte, denn ein einziges Auslaufen verdirbt sowohl die
Mahlzeit als auch den Eindruck. Halten Sie das Branding außen und die Frage des
Lebensmittelkontakts davon getrennt. In den USA fällt Papier, das mit wässrigen oder fetthaltigen
Lebensmitteln in Berührung kommt, unter 21 CFR 176.170[6]. Verlangen Sie eine Erklärung, die die
fertige Tüte abdeckt, einschließlich Papier, Druckfarben, Klebstoffen und jeder Beschichtung, nicht nur
die Papierrolle als Basismaterial. Die meisten Speisen zum Mitnehmen sind bereits in Schachteln oder
anderweitig verpackt, daher dient die bedruckte Tragetüte meist als Sekundärverpackung. Das gibt

https://de.zigpac.com/custom-paper-bags/custom-brown-kraft-twisted-handle-shopping-bags.html
https://calrecycle.ca.gov/plastics/bagrequirements/
https://www.futuremarketinsights.com/reports/kraft-paper-bags-market
https://www.ecfr.gov/current/title-21/chapter-I/subchapter-B/part-176/subpart-B/section-176.170


Ihnen mehr Freiheit bei den Druckoptionen für die Tragetüte selbst.

Veranstalter: Zeitloses vom Datierten trennen

Veranstaltungstüten haben eine kurze aktive Lebensdauer, aber ein langes zweites Leben, wenn die
Teilnehmenden sie behalten. Drucken Sie die Identität Ihrer Organisation auf die Tüte und bringen Sie
Veranstaltungsname, Datum und Sponsorenlogos auf einem Einsatz, Aufkleber oder Anhänger an. So
wandert übriger Bestand in die nächste Veranstaltung statt in die Altpapiertonne. Richten Sie die
Größe der Tüte nach dem größten Werbegeschenk plus Drucksachen aus und wählen Sie Henkel, die
sich einen ganzen Tag lang angenehm tragen lassen.

Teams für Firmengeschenke: wahrgenommener Wert pro Tüte

Bei Geschenken ist die Tüte Teil des Geschenks, deshalb zählt die Haptik des Materials mehr als der
Stückpreis. Weißes oder farbiges Kraftpapier mit einem Ton-in-Ton-Logo wirkt bewusst gewählt.
Halten Sie die Henkel im Einklang mit Ihrer Nachhaltigkeitsrichtlinie: Gedrehte Papierhenkel halten die
Tüte komplett aus Papier, während Baumwollkordel oder Band die Anmutung aufwerten, aber eine
Tüte aus gemischten Materialien ergeben. Die Mengen richten sich nach Teilnehmerzahl und
Kundenlisten, bestellen Sie also mit Puffer für späte Ergänzungen. Planen Sie rückwärts vom
Liefertermin und klären Sie die Produktionszeit, wenn Sie ein Angebot anfragen.

Vergleich: Personalisierungsstufen, Tütentypen und
Kraftpapierfarben
Die Tabellen unten vergleichen die Optionen nach relativen Kosten und Eignung. Die tatsächlichen
Preise hängen von Menge, Größe, Papier, Henkelart und Druckabdeckung ab, deshalb nennen wir
keine Preisangaben. Fordern Sie ein Angebot mit Zahlen an, die zu Ihrem Projekt passen.

Personalisierungsstufen nach Budget und Anwendungsfall

Stufe So sieht es aus Relative
Kosten Am besten geeignet für Worauf zu

achten ist

0 –
Unbedruckt +
Zusatz

Standard-Kraftpapiertüte
mit Aufkleber, Stempel
oder Anhänger

Am
niedrigsten

Pop-up-Läden,
Pilotversuche,
veranstaltungsspezifische
Botschaften

Arbeitsaufwand pro
Tüte;
ungleichmäßige
Platzierung

1 – Logo in 1
Farbe

Eine Druckfarbe, auf einer
oder 2 Seiten Niedrig

Speisen zum Mitnehmen,
Cafés, Einzelhandel mit
hohem Volumen

Helle Druckfarben
verlieren auf
braunem
Kraftpapier an
Wirkung

2 – Mehrere
Sonderfarben

Zwei bis drei
abgestimmte
Markenfarben

Mittel
Boutiquen, Bäckereien,
Einzelhandel mit eigener
Marke

Jede zusätzliche
Farbe bedeutet
mehr Einrichtungs-
und
Freigabeaufwand

3 –
Vollflächiger
Druck

Vollfarbige oder
flächendeckende Motive,
oft auf weißem
Kraftpapier

Höher
Mode, Beauty,
Markteinführungen von
DTC-Marken

Starke
Farbdeckung
verändert
Aussehen und
Haptik des Papiers



Stufe So sieht es aus Relative
Kosten Am besten geeignet für Worauf zu

achten ist

4 –
Hochwertige
Veredelung

Metallfolie, Prägung,
farbiges Kraftpapier,
Kordel- oder Bandhenkel

Am
höchsten

Firmengeschenke, Luxus-
Einzelhandel, VIP-
Veranstaltungen

Gemischte
Materialien
erschweren
Aussagen zur
Recyclingfähigkeit

Tütentypen nach Einsatzbereich im Unternehmen

Typ Festigkeitsprofil Gestaltungsfläche Typische Anwender

Flachbodentüte ohne
Henkel (SOS)

Steht offen; wird im Arm
oder in einer anderen
Tüte getragen

Vorder- und Rückseite Bäckereien, Feinkostläden,
Apotheken

Papiertragetüte mit
gedrehten
Papierhenkeln

Bequemer Griff,
Konstruktion komplett
aus Papier

Große Flächen, gut für
Logos

Einzelhandel, Cafés,
Veranstaltungen, leichte
Geschenke

Tüte mit flachen
Papierhenkeln

Breite
Henkelbefestigung für
sperrige Lasten

Große Flächen
Speisen zum Mitnehmen,
Verkauf wie im
Lebensmittelhandel

Tüte mit
Grifflochstanzung

Schlichte Optik;
Belastung konzentriert
sich am Rand des
Griffloches

Komplette Flächen,
minimalistisch

Bekleidung, leichte
Einzelhandelsartikel

Tüte mit Kordel- oder
Bandhenkeln

Steifer Kartonkörper,
hochwertiges
Tragegefühl

Ideal für Metallfolie und
Prägung

Geschenke, Luxus,
Firmenveranstaltungen



Kraftpapierfarben nach Markenziel

Kraftpapierfarbe Markensignal Druckverhalten Passt am besten zu

Naturbraun
Ehrlich,
handwerklich,
ökologisch
ausgerichtet

Dunkle Druckfarben wirken
gut; Pastell- und helle Töne
wirken gedämpft

Cafés, Bäckereien, Hof-
und Handwerksmarken

Weißes Kraftpapier Klar, modern,
farbgetreu

Kommt den Markenfarben
auf dem Bildschirm am
nächsten

Beauty, Mode, Marken mit
strengen Farbpaletten

Farbiges Kraftpapier Die Tüte selbst wird
zur Markenfarbe

Am besten mit einem
einzelnen Kontrast- oder
Ton-in-Ton-Zeichen

Firmengeschenke,
saisonaler Einzelhandel

Schwarzes
Kraftpapier

Hochwertig,
minimalistisch

Braucht deckende helle
Druckfarbe oder Metallfolie
für den Kontrast

Luxus-Einzelhandel, Wein,
VIP-Geschenke

Wenn Ihre bedruckten Papiertüten mit Logo eine Unternehmensfarbe genau treffen müssen, testen
Sie diese Farbe auf dem tatsächlichen Papier, statt sie am Bildschirm freizugeben. Die Schritte zur
Druckdatenvorbereitung und zum Proof auf der Produktseite erklären, wie Sie die Farbe vor der
Produktion freigeben.

Aussagen und Vorschriften, die Ihr Design bestimmen
Personalisierung umfasst auch, was Sie über die Tüte aufdrucken, nicht nur Ihr Logo.
„Recyclingfähig“, „kompostierbar“ und „lebensmitteltauglich“ sind Aussagen, für die Belege nötig
sind. Fettbeständigkeit ist ein gutes Beispiel. Die FDA gab am 28. Februar 2024 bekannt[7] , dass
fettabweisende PFAS-Stoffe für Papier in Lebensmittelverpackungen auf dem US-Markt nicht mehr
verkauft werden. Wenn Ihre Tüten für Speisen zum Mitnehmen fettbeständig sein müssen, fragen Sie
nach, welche Barriere diese Stoffe ersetzt und ob sie die Recyclingfähigkeit beeinflusst.

https://de.zigpac.com/custom-paper-bags/custom-brown-kraft-twisted-handle-shopping-bags.html
https://www.fda.gov/food/hfp-constituent-updates/fda-announces-pfas-used-grease-proofing-agents-food-packaging-no-longer-being-sold-us


Marken, die nach Europa liefern, unterliegen einem zweiten Regelwerk. Die EU-Verordnung über
Verpackungen und Verpackungsabfälle (Packaging and Packaging Waste Regulation), (EU) 2025/40,
gilt seit dem 12. August 2026, so die European Sealing Association[8]. Ihre ersten Pflichten
beschränken PFAS in Verpackungen mit Lebensmittelkontakt; Anforderungen an Recyclingfähigkeit
und Recyclinganteil folgen in späteren Phasen. In den USA unterscheiden sich die
Verpackungsvorschriften weiterhin von Bundesstaat zu Bundesstaat, einen Gegensatz, den Plastics
Engineering[9] in seinem Vergleich der Ansätze der EU und der US-Bundesstaaten darstellt. Das
kalifornische Tütengesetz hat eine klare politische Begründung: Wie Packaging Dive[10] berichtete,
zeigten Daten von CalRecycle, dass die Entsorgung von Lebensmittel- und Warentüten um etwa 47 %
gestiegen ist, und zwar zwischen 2014 und 2022.

Die Gestaltungsregel daraus ist einfach. Eine Tüte ganz aus Papier mit gedrehten Papierhenkeln und
ohne Kunststoffkaschierung lässt sich am ehrlichsten beschreiben. Jede zusätzliche Kunststofffolie,
Metallfolie oder jeder synthetische Henkel macht die Aussage schwerer belegbar. Halten Sie daher
lieber eine kurze, dokumentierte Aussage bereit als eine lange, vage.

FAQ
FAQ: Was ist der Unterschied zwischen individuellen und personalisierten Papiertüten?

„Individuell“ bedeutet meist, dass die Konstruktion der Tüte auf Bestellung gefertigt wird: Größe,
Papier, Henkel und Farbe. „Personalisiert“ bedeutet, dass die Tüte Ihre Identität trägt, durch Druck
oder Zusätze wie Aufkleber und Anhänger. Sie können eine Standardtüte personalisieren, ohne ihre
Konstruktion anzupassen. Deshalb beginnen viele Unternehmen mit einer Personalisierung der Stufe 0
oder der Stufe 1.

FAQ: Lohnen sich Papiertüten für Unternehmen, wenn Kundinnen und Kunden sie
wegwerfen?

Sie lohnen sich, wenn die Tüte wiederverwendet wird. Eine Papiertüte braucht etwa drei Nutzungen,
um bei der Klimawirkung mit Einweg-Plastik gleichzuziehen (New York Times, 2025), und
Wiederverwendung vervielfacht zudem die Markenkontakte. Stabile Henkel und ansprechende Motive
machen eine Wiederverwendung wahrscheinlicher.

FAQ: Welche Kraftpapierfarbe macht ein Logo am besten lesbar?

Weißes Kraftpapier liefert die genaueste Farbwiedergabe. Naturbraun funktioniert am besten mit
dunklen, gesättigten Druckfarben. Farbiges und schwarzes Kraftpapier brauchen eine Kontrastfarbe
oder Metallfolie. Testen Sie helle oder pastellige Markenfarben auf weißem Kraftpapier, bevor Sie sich
festlegen.

FAQ: Beeinflussen farbige Kraftpapiertüten mit Henkeln die Recyclingfähigkeit?

Die Papierfarbe allein ist meist nicht das Problem. Kaschierungen, Kunststofffenster, Metallfolien und
Henkel, die nicht aus Papier bestehen, erschweren das Recycling. Wenn Recyclingfähigkeit Teil Ihrer
Botschaft ist, halten Sie die Tüte komplett aus Papier und prüfen Sie die Annahme bei Ihrem örtlichen
Recyclingprogramm.

FAQ: Was muss eine Papiertüte an der Kasse in Kalifornien zeigen?

Für erfasste Geschäfte (die meisten Lebensmittelgeschäfte, Einzelhandelsgeschäfte mit Apotheke,
Nahversorger, Lebensmittelmärkte und Spirituosengeschäfte) verlangt CalRecycle, dass die Tüte den

https://www.europeansealing.com/news/eu-packaging-and-packaging-waste-regulation-ppwr
https://www.plasticsengineering.org/2026/02/eu-ppwr-vs-us-state-laws-packaging-regulation-trends-010634/
https://www.plasticsengineering.org/2026/02/eu-ppwr-vs-us-state-laws-packaging-regulation-trends-010634/
https://www.packagingdive.com/news/state-packaging-laws-2026-bags-foam-pfas-hotels/808682/


Namen des Herstellers, das Herstellungsland und den prozentualen Anteil an Post-Consumer-
Recyclingmaterial angibt. Der Mindestanteil an Recyclingmaterial steigt auf 50 %, und zwar ab dem 1.
Januar 2028.

FAQ: Wie erhalte ich Preise und Lieferzeiten für meine Tüten?

Preis und Lieferzeit hängen von Menge, Größe, Papier, Druck und Henkeln ab. Nutzen Sie die
Angebotsanfrage auf der Produktseite , um Zahlen für Ihre genaue Spezifikation zu erhalten.

Wichtigste Erkenntnisse
Kraftpapiertüten sind Mainstream, deshalb hebt Sie das Branding ab — prognostizierte
CAGR von 4,6 %, 2025–2030 (Quelle)
Lebensmittelmarken sind die größten Abnehmer und benötigen dokumentierte
Konformität bei Lebensmittelkontakt — 31,6 % der Nachfrage von 2025 (Quelle)
Wiederverwendung macht aus einer Tüte sowohl Marketing als auch ein besseres
Umweltergebnis — etwa 3 Nutzungen bis zum Gleichstand mit Plastik bei der Klimawirkung
(Quelle)
Über alle Umweltindikatoren hinweg liegt die Hürde für die Wiederverwendung
deutlich höher — 43 Wiederverwendungen gegenüber LDPE (Quelle)
Kalifornische Tüten für die Kasse brauchen im Motiv Platz für rechtlich
vorgeschriebenen Text — 50 % Recyclingmaterial ab 2028 (Quelle)
Fettbeständige Lebensmitteltüten brauchen eine Barrierelösung ohne PFAS —
fettabweisende PFAS-Stoffe seit 2024 nicht mehr auf dem US-Markt (Quelle)
Exporteure nach Europa müssen Tüten mit Lebensmittelkontakt anhand der PPWR
prüfen — anwendbar ab dem 12. August 2026 (Quelle)

Fazit
Die beste Papiertüte mit Branding ist nicht die teuerste. Es ist die, deren Personalisierungsstufe,
Tütentyp und Farbe zu ihrer Aufgabe passen. Der Einzelhandel profitiert am meisten von zeitlosen
Logos, die unterwegs sind. Restaurants sollten Funktion und Dokumentation zum Lebensmittelkontakt
über die Druckpracht stellen. Veranstalter sparen Bestand, indem sie Datumsangaben von der Tüte
fernhalten. Geschenkteams investieren dort, wo Hände und Augen der Beschenkten es bemerken.
Sobald Ihre Strategie steht, klären Sie auf unserer Seite „ Individuelle braune Kraftpapiertüten mit
gedrehten Henkeln “ Spezifikation, Druckdatenfreigabe und Preise und fordern ein vergleichbares
Angebot an.

Quellen
Bericht zu Marktgröße und Marktanteil bei Kraftpapiertüten, 2025–2030 — Grand View1.
Research, veröffentlicht im November 2024. ↩
Papier, Plastik oder Stoffbeutel? Klimavergleich von Einkaufstaschen — The New York Times, 24.2.
März 2025. ↩
Nein, eine Papiertüte ist nicht nachhaltig – hier die Rechnung — Entrepreneur. ↩3.
Anforderungen an Tüten in Lebensmittel- und Einzelhandelsgeschäften (SB 1053) — California4.
Department of Resources Recycling and Recovery (CalRecycle). ↩
Markt für Kraftpapiertüten — Future Market Insights, aktualisiert im Juli 2025. ↩5.
21 CFR 176.170 — Bestandteile von Papier und Pappe in Kontakt mit wässrigen und fetthaltigen6.

https://de.zigpac.com/custom-paper-bags/custom-brown-kraft-twisted-handle-shopping-bags.html
https://www.grandviewresearch.com/industry-analysis/kraft-paper-bag-market-report
https://www.futuremarketinsights.com/reports/kraft-paper-bags-market
https://www.nytimes.com/2025/03/24/climate/shopping-bags-paper-plastic-grocery-totes.html
https://www.entrepreneur.com/starting-a-business/no-a-paper-bag-is-not-sustainable-here-is-the-math-to/504350
https://calrecycle.ca.gov/plastics/bagrequirements/
https://www.fda.gov/food/hfp-constituent-updates/fda-announces-pfas-used-grease-proofing-agents-food-packaging-no-longer-being-sold-us
https://www.europeansealing.com/news/eu-packaging-and-packaging-waste-regulation-ppwr
https://de.zigpac.com/custom-paper-bags/custom-brown-kraft-twisted-handle-shopping-bags.html
https://de.zigpac.com/custom-paper-bags/custom-brown-kraft-twisted-handle-shopping-bags.html
https://www.grandviewresearch.com/industry-analysis/kraft-paper-bag-market-report
https://www.nytimes.com/2025/03/24/climate/shopping-bags-paper-plastic-grocery-totes.html
https://www.entrepreneur.com/starting-a-business/no-a-paper-bag-is-not-sustainable-here-is-the-math-to/504350
https://calrecycle.ca.gov/plastics/bagrequirements/
https://www.futuremarketinsights.com/reports/kraft-paper-bags-market
https://www.ecfr.gov/current/title-21/chapter-I/subchapter-B/part-176/subpart-B/section-176.170


Lebensmitteln — Electronic Code of Federal Regulations. ↩
FDA gibt bekannt: PFAS in fettabweisenden Mitteln für Lebensmittelverpackungen werden in7.
den USA nicht mehr verkauft — U.S. Food and Drug Administration, 28. Februar 2024. ↩
EU-Verordnung über Verpackungen und Verpackungsabfälle (PPWR) — European Sealing8.
Association, Oktober 2026. ↩
EU-PPWR im Vergleich zu US-Landesgesetzen: Trends bei der Verpackungsregulierung —9.
Plastics Engineering, Februar 2026. ↩
Gesetze der US-Bundesstaaten zu Verpackungen, die 2026 in Kraft treten: Tüten, Schaumstoff,10.
PFAS und Hotels — Packaging Dive, 2026. ↩

Oktober 20, 2026

https://www.ecfr.gov/current/title-21/chapter-I/subchapter-B/part-176/subpart-B/section-176.170
https://www.fda.gov/food/hfp-constituent-updates/fda-announces-pfas-used-grease-proofing-agents-food-packaging-no-longer-being-sold-us
https://www.fda.gov/food/hfp-constituent-updates/fda-announces-pfas-used-grease-proofing-agents-food-packaging-no-longer-being-sold-us
https://www.europeansealing.com/news/eu-packaging-and-packaging-waste-regulation-ppwr
https://www.plasticsengineering.org/2026/02/eu-ppwr-vs-us-state-laws-packaging-regulation-trends-010634/
https://www.packagingdive.com/news/state-packaging-laws-2026-bags-foam-pfas-hotels/808682/
https://www.packagingdive.com/news/state-packaging-laws-2026-bags-foam-pfas-hotels/808682/

